
Fragst du dich, wie erkenne ich eigentlich, die Fadenspannung schon
vor dem Nähen?  

Probier mal folgendes: lege den Faden ganz normal in die Maschine
ein, aber ohne in die Nadel einzufädeln. Ziehe jetzt am Faden
während das Nähfüßchen oben ist > der Faden rutsch ohne
Widerstand durch. 
Tu das gleiche, wenn das Füßchen unten ist, du spürst nun den
Widerstand, das ist die Fadenspannung.  
Als nächstes drehst du nun an dem Rad für die Fadenspannung, erst
in die eine Richtung, dann in die andere, spüre wie sich der
Widerstand der Fadens beim ziehen verändert.  
Beachte noch, die Fadenspannung ist immer nur dann AKTIV, wenn
das Füßchen unten ist!!!  

Auf meinem YouTube Kanal findest du dazu auch ein Video, in dem
ich dir das noch weiterführender erkläre.                                                    

Nähmaschinenwissen

Hallo Näh-Heldin!

Ist dir die Fadenspannung und was es damit auf sich hat suspekt? 
Du lässt lieber die Finger davon, weil du nichts falsch machen möchtest? 
Vergiss die alten Vorurteile, trau dich ruhig daran, die Fadenspannung an deine
Ansprüche und Projekte anzupassen. 

DAS MYSTERIUM FADENSPANNUNG

Übrigens vieler dieser kurzen Video entstehen auf Instagram oder
Facebook. Folge mir gern auf deinem Lieblingskanal und du erfährst
immer wieder solche kleinen Tipps, die dir weiterhelfen.                                                 

https://youtu.be/8d_TOkFRhQI
https://www.youtube.com/watch?v=8d_TOkFRhQI
https://www.instagram.com/grit_hoff/
https://www.facebook.com/GritHoff.StichfuerStich/

